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Vorwort 
 
Das erste Jahrzehnt des neuen Jahrtausends ist nun (fast) vorbei – Zeit, um die vergangenen 
Jahre zu reflektieren und Pläne für die Zukunft zu schmieden. Das vergangen Jahrzehnt war 
geprägt von Umstrukturierungen innerhalb des Fachbereiches Pharmazie. Alte, mehr 
klassische Themen wie die traditionelle Wirkstoffsynthese oder die pharmakologische 
Forschung an einzelnen Rezeptoren wurden ersetzt durch neue Ansätze, die mehr 
biochemisch orientiert sind und ganze Zellen, intakte Organe oder ganze Organismen im 
Visier haben. Die Aufnahme von einzelnen Momenten im Leben ist mehr der Beobachtung 
und Analyse einer gewissen Lebensspanne gewichen. 
Dazu unerlässlich sind starke analytische und diagnostische Verfahren, an denen innerhalb 
des Fachbereiches intensiv geforscht wird. Hierbei liegt ein Schwerpunkt auf bildgebenden 
Verfahren, für die zahlreiche, neue Ansätze gefunden werden konnten. In den kommenden 
Jahren sind sicherlich spannende Neuerungen zu erwarten. Wie bereits oben erwähnt, sollen 
mit diesen Verfahren nicht Momentaufnahmen des Lebens erzeugt werden, sondern 
Lebensvorgänge sichtbar gemacht werden. Darüber hinaus hat der Fachbereich durch 
Rekrutierung einer Nachwuchsgruppe im Bereich Bioinformatik der Entwicklung Rechnung 
getragen, dass globale Hochdurchsatz-Transkriptomanalysen sowie vergleichende 
Genomanalysen gerade in wissenschaftlichen Verbundprojekten zunehmend an Bedeutung 
gewinnen. Dies ergänzt die therapeutischen Ansätze am Fachbereich, die auf Nukleinsäuren 
als wirksames Prinzip aufbauen („RNA-Interferenz“).  
Für die nun anstehenden, anspruchsvollen Aufgaben sind interdisziplinäre 
Forschungsverbünde unerlässlich. Hier ergeben sich neue, interessante Perspektiven. 
Beispielsweise konnte die Forschung an antiviralen Wirkstoffen sowohl auf der Ebene der 
Peptidomimetika wie auch im Bereich der kleinen RNAs in Zusammenarbeit mit der 
Virologie aus dem Fachbereich Medizin intensiviert werden. Fernerhin wurde mit der 
Professur von Frau Dr. Wibke Diederich eine Brücke zwischen der Tumorforschung im 
Fachbereich Medizin und der Wirkstoffforschung im Fachbereich Pharmazie geschaffen – 
eine wohl bundesweit einmalige Professur. In ganz ähnlicher Weise wurden auch die 
pharmakologisch- und biochemisch ausgerichteten Arbeitsgruppen aus beiden Fachbereichen 
miteinander verknüpft, die nun unter einem Dach im „Biochemisch-Pharmakologischen 
Centrum Marburg“ (bpc-Marburg) spannenden Fragestellungen nachgehen dürfen.  Eine 
vergleichbare Konzeption lässt sich sicherlich auch für andere Teilbereiche realisieren.  
Ich bedanke mich bei allen Arbeitsgruppen für die fruchtbare und konstruktive 
Zusammenarbeit und wünsche Ihnen auch weiterhin gute Forschungserfolge und viel Freude 
an spannenden Forschungsthemen, 
 
Ihr 
 
Michael Keusgen, Dekan 
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-1- Einleitung 
 
BERICHT AUS DEN INSTITUTEN DES FACHBEREICHS 

INSTITUT FÜR GESCHICHTE DER PHARMAZIE 

Im Berichtszeitraum konnte ein neues großes Drittmittelprojekt eingeworben und bereits mit 
einem halben Mitarbeiter besetzt werden, ab Dezember 2010 werden innerhalb dieses 
Projektes anderthalb Wissenschaftler beschäftigt. Es gelang Frau PD Dr. Anagnostou und 
Herrn Prof. Dr. Christoph Friedrich, ein Projekt einzuwerben, das von einem Schweizer 
Unternehmen mit einem Umfang von insgesamt 418.000 Euro finanziert wird. 
  
Neben dem DFG-Projekt zur „Erschließung, Digitalisierung und Bereitstellung des 
Nachlasses von Emil von Behring im Internet“, das eine halbe Wissenschaftlerstelle und eine 
Bibliothekarsstelle finanziert, besitzt das Institut derzeit zwei große Drittmittelprojekte. 
Im Berichtszeitraum hielt zudem Frau Dr. Sabine Anagnostou ihre Antrittsvorlesung und 
wurde am 15.04.2010 zur Privatdozentin ernannt. Damit ist im Institut neben dem Direktor 
eine weitere hauptamtliche Wissenschaftlerin als Betreuerin von Doktorarbeiten tätig und mit 
dem Privatdozenten Dr. Axel Helmstädter, der als Lehrbeauftragter tätig ist, sogar noch ein 
dritter Hochschullehrer. Dies ermöglicht, im Rahmen des Aufbaustudiums wieder mehr 
Doktoranden aufzunehmen, da nicht alle vom Direktor selbst betreut werden müssen. 
Prof. Dr. Christoph Friedrich und Prof. Dr. Peter Dilg übernahmen zudem die 
wissenschaftliche Leitung der Pharmaziehistorischen Biennale, die vom 23. bis 25. April 
2010 in Mülheim an der Ruhr stattfand und auf der drei Hochschullehrer des Institutes mit 
Vorträgen sowie sieben Doktoranden mit Postern einen Beitrag zum Programm leisteten. 
Darüber hinaus konnte auch die erfolgreiche Publikationstätigkeit der Mitarbeiter des 
Institutes fortgeführt werden. 
  
Am 10. Juli 2010 veranstaltete das Institut einen akademischen Festakt aus Anlass des 75. 
Geburtstages von Prof. Dr. Fritz Krafft, dem vormaligen Direktor des Institutes für 
Geschichte der Pharmazie, in der Alten Aula der Universität. Die Laudatio hielt Prof. Dr. 
Wolf-Dieter Müller-Jahncke aus Heidelberg und den Festvortrag der bedeutenden 
Wissenschaftsphilosoph und Wissenschaftshistoriker Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Dr. Ing. E. H. 
Jürgen Mittelstraß aus Konstanz. 

INSTITUT FÜR PHARMAKOLOGIE UND KLINISCHE PHARMAZIE 

Das „Institut für Pharmakologie und Toxikologie“ wurde im Dezember 2009 in  
„Institut für Pharmakologie und Klinische Pharmazie“ umbenannt. Der neue Name reflektiert 
die aktuelle Ausrichtung und Struktur des Instituts welches sich im Berichtszeitraum personell 
durch den Antritt von Prof. Dr. Jens Kockskämper zum 01.03.2010 komplettiert wurde.  Im 
November 2009 konnte auch die Arbeitsgruppe von Prof. Dr. Moritz Bünemann ihre 
Laborräume im 2.OG der Karl-von-Frisch-Str. 1 beziehen.  Der Aufbau des Labors ist 
inzwischen mit Anschaffung zweier hochsensitiver Fluoreszenzmikroskope weit 
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vorangeschritten, so dass seit einigen Monaten auch wieder intensiv geforscht wird.  Herr 
Prof. Dr. Kockskämper hat ebenfalls begonnen sein Labor aufzubauen, welches inzwischen 
weitgehend arbeitsfähig ist.  Besonders erfreulich sind die erfolgreichen Bleibeverhandlungen 
mit Prof. Dr. Carsten Culmsee, der nachfolgend im Dezember 2009 eine W3-Professur für 
klinische Pharmazie im Institut für Pharmakologie und Klinische Pharmazie angetreten hat.  
 
Die Arbeitsgruppe Bünemann hat eine Reihe von Projekten im Rahmen der Analyse der 
Dynamik und Spezifität von G protein vermittelten Signalwegen gestartet. Erfreulicherweise 
wurde das Projekt „Räumliche und zeitliche Aspekte der G-Protein-vermittelten Signalwege  
als TPA13 in den SFB593 „Mechanismen der zellulären Kompartimentierung und ihrer 
Relevanz für Krankheiten“  aufgenommen.  In diesem Projekt soll der Einfluß von 
Membranmikrokompartimenten wie Caveolae auf die Dynamik von ausgewählten G-Protein 
vermittelten Signalwegen untersucht werden.  Dabei wird insbesondere die zeitaufgelöste 
Messung von Protein-Protein-Interaktionen in Einzelzellen mittels Fluoreszenz-Resonanz-
Energie-Transfer-Assays zur Anwendung kommen. Weiterhin wurden Projekte zur 
Untersuchung der Spannungsabhängigkeit von G-Protein-gekoppelten Rezeptoren,  zur  
Dynamik der Interaktionen von G-Proteinen mit Rho-Signalwegen, sowie der Frage wie 
Rezeptoren durch Arrestine abgeschaltet werden begonnen.  
 
Die AG Culmsee hat im Berichtszeitraum weiter Projekte zu den Mechanismen des 
verzögerten neuronalen Zelltods und daraus abgeleiteten Ansätzen neuer neuroprotektiver 
Strategien erfolgreich vorangebracht.  Im Fokus der Projekte stehen insbesondere Prozesse, 
die während des neuronalen Zelltods zur Störung der Funktion und der Integrität von 
Mitochondrien führen. So konnte in einem Projekt, das von der Michal J. Fox-Foundation 
gefördert wurde, gezeigt werden, dass oxidativer Stress (durch Sauerstoffradikale aus der 
Zellmembran) zu einer Schädigung von Mitochondrien führt, die dann in kleinere Strukturen 
zerfallen und toxische Proteine freisetzen, (z.B. den Apoptose induzierenden Faktor ,AIF), die 
den Tod der Neurone besiegeln. In weiteren, z.T. von der DFG geförderten Projekten werden 
zudem Mechanismen untersucht, die über Aktivierung von p53, die Hemmung NF-kB 
assoziierter Signalwege und die Entgleisung der intrazellulären Calciumhomöostase den 
Zelltod in Neuronen einleiten und damit wichtige Angriffspunkte für neuroprotektive 
Strategien darstellen. Neben der Hemmung solcher apoptotischer Mechanismen wird in einem 
weiteren Projekt untersucht, wie neuronale Vorläuferzellen, bzw. Stammzellen zur 
Neuroprotektion bzw. Regeneration von geschädigtem Hirngewebe beitragen können. 
 
Die AG Kockskämper ist seit 01.03.2010 beheimatet im 4.OG des Forschungsgebäudes Karl-
von-Frisch-Str. 1. Die Arbeitsgruppe beschäftigt sich mit der physiologischen und 
pathologischen Bedeutung der subzellulären Ca2+-Regulation in Herzmuskelzellen. Dazu 
werden zeitlich und räumlich hochauflösende optische Methoden (konfokales Ca2+-Imaging) 
kombiniert mit funktionellen Messungen (Kontraktilität, Arrhythmien). Ferner werden 
biochemische und molekularbiologische Techniken eingesetzt. Die pathophysiologischen 
Aspekte werden in geeigneten Tiermodellen untersucht. Nach dem erfolgreichen Aufbau des 
Labors wurden zwei Projekte begonnen: In einem Tiermodell der Hypertrophie und 
Herzinsuffizienz wird die Bedeutung der Ca2+-Homöostase im Zellkern von 
Herzmuskelzellen für das zelluläre Remodelling und die Entstehung und den Verlauf der 
Krankheit untersucht. In einem zweiten Projekt wird der Einfluss eines arteriellen Hypertonus 
auf Umbauprozesse im Vorhofmyokard (inkl. der subzellulären Ca2+-Homöostase) und die 
Induzierbarkeit von Vorhofflimmern untersucht. 
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„Highlights“ der Forschung 

AG Bünemann 
 
In der AG Bünemann konnte erstmals gezeigt werden, dass der G-Protein Zyklus, der ein 
essentieller  intrazellulärer Signalweg für eine Vielzahl von Pharmaka ist, auch in intakten 
Zellen bidirektional verlaufen kann. Durch starke Stimulation von G-Protein-gekoppelten 
Rezeptoren können  auch zuvor aktivierte G-Proteine an den Rezeptoren sequestriert werden 
und damit nachfolgende Signale inhibiert werden (Hommers et al. J.Biol.Chem. 2010).  
In einem zweiten Projekt wurde die dynamische Regulation des wichtigen intrazellulären 
Botenstoffs cAMP in Endothel bzw. Muskelzellen von Gefäßen in Abhängigkeit des 
Calciumhaushaltes untersucht. Dabei zeigte sich einerseits eine starke und schnelle Inhibition 
der cAMP-Produktion durch intrazelluläres Ca2+, die über bestimmte Adenylylzyklase-
Subtypen vermittelt wurde (von Hayn Am. J. Physiol Cell. Physiol. 2010). Dieser Effekt 
verstärkt die antagonistische Rollen von cAMP und Ca2+  in  Gefäßmuskelzellen. In 
Endothelzellen wurde zusätzlich ein später einsetzender gegenläufiger Ca2+-induzierter Effekt 
entdeckt und mechanistisch aufgeklärt: Ca2+ führt hier über eine Aktivierung der 
Phospholipase A zu einer Stimulation der Cyclooxygenase-vermittelten 
Prostaglandin/Prostacyclin-Synthese. Insbesondere die produzierten Prostacycline führen 
wahrscheinlich über Autorezeptoren zu einer Erhöhung der cAMP-Konzentration innerhalb 
von 5 Minuten (Werthmann, J. Physiol. 2010). 
 
 
AG Culmsee 
 
Im Fokus der aktuellen Forschungsarbeit der AG Culmsee stehen Mechanismen der 
Neurodegeneration, die nach akuter Hirnschädigung und bei chronisch neurodegenerativen 
Erkrankungen wie Morbus Alzheimer und Morbus Parkinson zum progressiven Verlust von 
Neuronen führen und damit zu schwerwiegenden und weitgehend irreversiblen 
Hirnfunktionsstörungen führen.   Die Untersuchungen zu den Mechanismen des neuronalen 
Zelltods, die vor allem in kultivierten neuronalen Zelllinien und primärkultivierten, 
differenzierten Neuronen durchgeführt werden, bringen neue Targets hervor, die für 
therapeutische Ansätze der Neuroprotektion weiter validiert und auf Tiermodelle der 
akuten Hirnschädigung (Schlaganfall, Schädel-Hirn-Trauma) übertragen werden. Neben 
siRNA und knock out Technologien werden für die identifizierten therapeutischen Targets 
peptidische und niedermolekulare Modulatoren eingesetzt und in Zusammenarbeit mit 
Arbeitsgruppen der Pharmazeutischen Chemie (AGs Klebe, Schlitzer, Steinmetzer) in 
Marburg und internationalen Kollaborationspartnern (AG Ruvo, Neapel, Italien; AG Plesnila, 
Dublin, Irland) für Anwendungen in vivo weiterentwickelt.  
Mitochondriale Mechanismen im neuronalen Zelltod 

Mitochondrien sind aufgrund ihrer Funktionen im Energiestoffwechsel für viele 
Zellfunktionen und letztlich für das Überleben von Zellen essentiell. Dies gilt insbesondere 
für Neurone, die auf ständige Bereitstellung von Energie in Form von ATP aus den 
Mitochondrien angewiesen sind, als Voraussetzung für die energetisch aufwändige 
Neurotransmittersynthese und -speicherung in Vesikeln, für die Aufrechterhaltung des 
Membranpotential und die Kontrolle der Ionenhomöostase nach Aktionspotentialen. Zudem 
fungieren Mitochondrien als Calciumspeicher, aber auch als Quelle für freie 
Sauerstoffradikale, die durch die Aktivität der mitochondrialen Atmungskette entstehen. Die 
aktuellen Arbeiten der AG Culmsee zeigen, dass eine Schädigung von Mitochondrien und die 
damit verbundene vermehrte Bildung freier Sauerstoffradikale, die Entgleisung der 
Calciumhomöostase und die Freisetzung von mitochondrialen Proteinen wie Cytochrom C 
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oder Apoptose-induzierender Faktor (AIF) ganz wesentlich zum neuronalen Zelltod beitragen. 
Ein weiteres Phänomen, das im Zusammenhang bei der Schädigung der Mitochondrien 
beobachtet wurde, ist die zunehmende Fragmentierung der Mitochondrien, die unter 
physiologischen Bedingungen in länglicher tubulärer Form vorliegen und im Verlauf des 
neuronalen Zelltods regelrecht zerfallen. Die aktuellen Befunde zu den morphologischen 
Veränderungen der Mitochondrien zeigen erstmals, dass unter pathologischen 
Stressbedingungen die Regulatoren der Mitochondrienfragmentierung ganz erheblich die 
Integrität und Funktion der Mitochondrien stören und so den Zelltod der Neurone einleiten. 
Hier wurden insbesondere das pro-apoptotische BH3-Protein Bid und Dynamin-related 
protein-1 (Drp1) als Hauptmediatoren der Mitochondrienfragmentierung und –
funktionsstörung identifiziert und mittels siRNA als therapeutische Targets validiert. In einer 
Forschergruppe mit den Arbeitsgruppen von Prof. Schlitzer und Prof. Klebe (Pharmazeutische 
Chemie) sowie der AG Prof.  Bünemann (Pharmakologie und Klinische Pharmazie) werden 
neue Leitstrukuren für Neuroprotektiva entwickelt, die über die Hemmung der 
mitochondrialen Schädigung Neurone in vitro und in vivo vor dem Zelltod schützen. Weitere 
Zielstrukturen für neue therapeutische Strategien sind 12/15-Lipoxygenasen, die in der 
Frühphase der Neuronenschädigung und vor der Schädigung der Mitochondrien wesentlich 
zur Bildung toxischer Sauerstoffradikale beitragen. In einer europäischen Kooperation mit der 
AG Ruvo (Neapel, Italien) und Plesnila (Royal College of Surgeons, Dublin, Irland) werden 
peptidische Inhibitoren von AIF entwickelt und in Zellkulturmodellen des neuronalen 
Zelltods validiert. 

 
Calcium-abhängige Kaliumkanäle 
Einen weiteren Schwerpunkt in den Arbeiten zu Mechanismen des Neuronalen Zelltods und 
der Entwicklung neuroprotektiver Strategien bilden Untersuchungen zu Calcium-abhängigen 
Kaliumkanälen (KCa2). Die Aktivierung dieser bislang wenig untersuchten Kaliumkanäle 
schützt Neurone gegen exzitotoxische Überstimulation durch Glutamat und die nachfolgende 
Entgleisung der Calciumhomöostase. In nicht-neuronalen Zellen des Gehirns, z.B. in 
Gliazellen, können Aktivatoren der Kaliumkanäle zudem entzündliche Prozesse hemmen. 
Damit sind die KCa2 Kanäle ein neuer, vielversprechender Angriffspunkt für neuroprotektive 
Strategien bei einer Vielzahl von neurodegenerativen Erkrankungen und nach akuter 
Hirnschädigung. In vivo konnten entsprechende protektive Effekte bereits in einem Model der 
zerebralen Ischämie gezeigt werden. Die bislang unbekannten Mechanismen der 
Neuroprotektion durch die Aktivatoren der KCa2-Kanäle werden weiter untersucht und die 
Anwendung der verfügbaren Wirkstoffe auf Modellsysteme anderer neurodegenerativer 
Erkrankungen wie M. Alzheimer und M. Parkinson weiter ausgedehnt. 

 
Methodische Entwicklungen 
Die Untersuchungen des neuronalen Zelltods basieren im Wesentlichen auf Viabilitäts- und 
Zelltodassays, die als Endpunkt-Bestimmungen jeweils nur die Beurteilung des Zustands der 
Zellen zu isolierten Zeitpunkten erlauben. Gleiches gilt für viele der biochemischen und 
molekularbiologischen Methoden, die eine Messung der Proteinexpression, die Bildung von 
toxischen Sauerstoffradikalen oder die Bestimmung der Mitochondrienfunktion nur zu 
bestimmten gewählten Zeitpunkten ermöglichen. Diese Messungen erlauben also immer nur 
eine punktuelle Beurteilung der ablaufenden dynamischen Prozesse, so dass die Analyse des 
Gesamtverlaufs und der Reihenfolge der Ereignisse nur durch eine Vielzahl von aufwändigen 
Versuchen zu erreichen ist. Die Messung der Schädigung kultivierter Neurone mit Hilfe von 
Impedanzmessungen (xCELLigence, Roche) in Echtzeit ist im Berichtszeitraum etabliert 
worden und stellt eine wesentliche Verbesserung dar, da nunmehr der Verlauf der Schädigung 
und eine möglicher protektiver Effekte über viele Stunden bis Tage dokumentiert werden 
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können. Ein weiterer wesentlicher Fortschritt ist auch die Echtzeit-Erfassung von 
mitochondrialen Veränderungen mittels Videomikroskopie in lebenden bzw. sterbenden 
Zellen. Hier können die dynamischen Veränderungen der Mitochondrien, insbesondere die 
Fragmentierung, die Ansammlung und Immobilisierung der Organellen um den Zellkern und 
die Freisetzung pro-apoptotischer Faktoren aus den Mitochondrien über mehrere Stunden 
mittels Fluoreszenzmikroskopie erfasst werden. Ein weiteres Highlight ist die Etablierung und 
Charakterisierung von humanen dopaminergen Neuronen, die aus einer immortalisierten 
mesenzephalen Stammzelllinie differenziert werden und somit eine reine humane 
Neuronenkultur für Untersuchungen zu Mechanismen des progressiven neuronalen Zelltods 
bei M. Parkinson zugänglich machen. 
 
 
AG Kockskämper 
 
Am 01.03.2010 trat Prof. Kockskämper seinen Dienst in Marburg an. Damit verbunden war 
der Aufbau des Labors und der Arbeitsgruppe, die im 4.OG des Forschungsgebäudes in der 
Karl-von-Frisch-Str. 1 auf dem Campus Lahnberge im Institut für Pharmakologie und 
Klinische Pharmazie angesiedelt ist. Bis zum Ende des Berichtszeitraums war die Gruppe 
weitgehend arbeitsfähig, wichtige Messapparaturen und Methoden waren etabliert, darunter 
das biochemisch-molekularbiologische Labor, eine Messapparatur zur funktionellen 
Charakterisierung von isolierten Herzmuskelzellen (Zell- und Sarkomerlängenmessung 
kombiniert mit Epifluoreszenz) sowie ein konfokales Lasermikroskop zur räumlich und 
zeitlich hochaufgelösten Messung von Kalzium in Herzmuskelzellen. 
Zwei Forschungsprojekte wurden begonnen, die die zellulären und molekularen Ursachen von 
häufigen und schwerwiegenden Herzerkrankungen zum Gegenstand haben. Das erste Projekt 
beschäftigt sich mit den Auslösern von Hypertrophie und Herzinsuffizienz, einer Erkrankung 
die rund 1 Million Menschen in Deutschland betrifft und die eine sehr schlechte Prognose hat. 
Hier steht die Regulation des Kalziums im Zellkern von Herzmuskelzellen im Fokus unseres 
Interesses. Im zweiten Projekt gehen wir der Frage nach, welche Mechanismen für die 
Entstehung und Progression des Vorhofflimmerns, der häufigsten anhaltenden 
Herzrhythmusstörung überhaupt, verantwortlich sind. Anhand von geeigneten Tiermodellen 
soll geklärt werden, ob Änderungen des Na+- und Ca2+-Stoffwechsels der Vorhofmyozyten 
ursächlich an der Entstehung und/oder Progression der Krankheit beteiligt sind. 

INSTITUT FÜR PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE UND BIOTECHNOLOGIE 

Bereits im November 2009 wurde Herrn Prof. Dr. Shu-Ming Li und seinem Mitarbeiter Herrn 
Dipl.-Biol. Ole Rigbers der Phoenix-Pharmazie-Wissenschaftspreis verliehen. Diese 
Auszeichnung wird alljährlich für innovative und qualitativ hochwertige wissenschaftliche 
Arbeiten aus dem deutschsprachigen Raum vergeben. Herr Li, der nach 1997 und 2004 bereits 
zum dritten Mal ausgezeichnet wurde und Herr Rigbers erhielten den Preis für die Publikation 
einer Originalarbeit über Ergotalkaloide in der Fachzeitschrift „Journal of Biological 
Chemistry“. In der zu Grunde liegenden Arbeit gelang es ihnen, Schlüsselenzyme der 
Biosynthese von Ergotalkaloiden zu identifizieren. 
 
Im Rahmen des projektbezogenen Personenaustauschs (PPP) zwischen dem Deutschen 
Akademischen Austauschdienst (DAAD) und dem China Scholarship Council (CSC) haben 
vier Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Arbeitsgruppe von Prof. Li im Sommer 2010 
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das Departments für Lebensmittel- und Ernährungswissenschaft der Zhejiang Universität in 
Hangzhou, eine der Partneruniversitäten der Philipps-Universität in China, sowie das 
Forschungszentrum für Chinese Herbal Resource, Science and Engineering der Guangzhou 
University of Chinese Medicine in Guangzhou besucht. Bereits im März und Juli dieses 
Jahres hat Prof. Li an der Universität in Guangzhou und an der Zhejiang Universität Vorträge 
gehalten. Als Gegenbesuch empfing unser Haus Frau Prof. Xu aus Guangzhou und zwei ihrer 
Mitarbeiter im Frühjahr des Jahres und eine Mitarbeiterin aus Hangzhou ist zurzeit im Labor 
von Prof. Li tätig. Wissenschaftliche Zusammenarbeiten zwischen der Gruppe von Prof. Li 
und den beiden Universitäten existieren bereits seit einigen Jahren und die Ergebnisse der 
Kooperationen haben in zahlreichen gemeinsamen Publikationen Früchte getragen. Die 
erfolgreiche Zusammenarbeit wird nun durch die DAAD-Förderung vertieft und fortgesetzt. 
 
Erfreulicherweise kann außerdem auch in der Lehre über positive Entwicklungen berichtet 
werden. Neben einer weiteren, aus Lehrsondermittel finanzierten Verbesserung der 
geräteseitigen Ausstattung im Praktikum „Pharmazeutische Biologie III“, steht dabei vor 
allem die arbeitssicherheitstechnische Ertüchtigung des Praktikumsgebäudes im Mittelpunkt. 
Nach etlichen Jahren des Bemühens unsererseits war es nämlich etwa Anfang/Mitte 2010 
endlich soweit: die 20 Arbeitsplätze der Studierenden wurden mit einer Absaugung versehen 
und das Hauptlabor erhielt zusätzlich eine darauf abgestimmte Zuluftanlage. Zusammen mit 
den bereits vorhandenen Abluftsystemen des Lösemittelschranks und der 
Rotationsverdampferarbeitsplätze trägt diese Anlage nun maßgeblich zu einer merklichen 
Verbesserung der Raumluft bei. Studierende wie auch ihre Betreuerinnen und Betreuer 
werden es zu schätzen wissen. 

INSTITUT FÜR PHARMAZEUTISCHE CHEMIE 

„Highlights“ der Forschung 

AG Hartmann/AG Marz 
 
Die Expertisen der Arbeitsgruppen Hartmann und Marz liegen auf dem Gebiet katalytischer, 
regulatorischer und therapeutischer Ribonukleinsäuren (RNA), wobei die experimentelle 
Expertise der AG Hartmann durch die bioinformatische Expertise der AG Marz 
komplementär ergänzt wird. Ein Forschungsschwerpunkt befasst sich mit Nukleinsäure-
therapeutischen Ansätzen (RNA-Interferenz) im Rahmen der Krebsforschung, was in vivo-
Versuche in Mausmodellen einschließt. Diese Arbeiten werden zusammen mit der AG Aigner 
am neu gegründeten “Biochemisch-Pharmakologischen Centrum Marburg“ (bpc-Marburg) 
durchgeführt. Hier konnten bereits antitumorigene Effekte mit siRNAs und miRNA Mimics 
dokumentiert werden. Das Kooperationsprojekt wird von der Deutschen Krebshilfe finanziert. 
Im September 2010 wurde zudem der Verlängerungsantrag für das Internationales 
Graduiertenkolleg Marburg/Gießen/Moskau (GRK 1384, "Enzymes and Multienzyme 
Complexes acting on Nucleic Acids") begutachtet und erhielt die Empfehlung: “Förderung 
mit höchster Priorität“; im Bewilligungsausschuss der DFG wurde dann die weitere 
Förderung für 4,5 Jahre mit 56 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen beschlossen. 
Die Gruppen Hartmann und Marz werden beide durch das GRK 1384 gefördert, Prof. 
Hartmann ist zudem stellvertretender Sprecher des Graduiertenkollegs. Ein Forschungs-
Highlight der AG Hartmann war die Entdeckung einer “Protein-only“ Ribonuklease P (RNase 
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P) in den Mitochondrien und Chloroplasten von Landpflanzen. Im Gegensatz dazu war man 
in den letzten Jahrzehnten davon ausgegangen, dass eine RNA-Untereinheit für die Funktion 
der RNase P essenziell ist. Erstaunlicherweise konnten wir zeigen, dass das pflanzliche 
Proteinenzym in der Lage ist, die essenzielle Funktion der RNA-basierten bakteriellen RNase 
P in vivo in Bakterienzellen zu ersetzen. Die Ergebnisse dieser Arbeiten, die in 
Zusammenarbeit mit zwei weiteren Gruppen aus Wien und Strasbourg durchgeführt wurden, 
sind 2010 in Nature Structural and Molecular Biology veröffentlicht worden. Highlights der 
AG Marz, die sowohl durch das GRK 1384 als auch durch die DFG im Einzelverfahren 
gefördert wird, sind gewesen: (1) RNA-RNA Interaktionen waren zuvor nur heuristisch 
lösbar. Seit diesem Jahr können wir nun auch exakte Alignment-Interaktionen mit einer 
Komplexität von O(n6) berechnen. (2) Weiterhin gelang es erstmalig, einen automatischen 
RNase P RNA-Detektor zu implementieren, der zudem in nahezu linearer Zeit Vorhersagen 
treffen kann. (3) Als Teil des Turkey Genome Consortiums konnten alle bisher bekannten 
nicht-kodierenden RNAs (ncRNAs) im Truthahn annotiert und Vorhersagen weiterer neuer 
ncRNA-Klassen getroffen werden. (4) Nach 10 Jahren Forschung in der ncRNA-
Bioinformatik belegen 3 Buchkapitelbeiträge unsere führende Position in der ncRNA-
Bioinformatik. 
 
 
AG Keusgen 
 
In der Erforschung von mittelasiatischen Zwiebelarten konnten signifikante Fortschritte 
erzielt werden. Es gelang, aus Allium stipitatum REGEL, der auf dem Gebiet der ehemaligen 
Sowjetunion als „Anzur“ und im Iran als „Musir“ bezeichnet wird und als Gemüse, Gewürz 
und Arzneipflanze verwendet wird, pyridinhaltige Schwefelverbindungen zu isolieren, deren 
Strukturen in der Natur einmalig sind. In dem Metabolismus dieser Stoffe ist das Enzym 
Alliinase involviert, welches typischerweise im Knoblauch und in der Küchenzwiebel 
vorkommt. Über die Pharmakologie der neuen Substanzen ist bisher nur bekannt, dass sie eine 
ausgeprägte antibiotische, insbesondere aber eine tuberkulostatische Wirkung haben. 
Weiterhin konnte aus dem iranischen Zwiebelgewächs Allium tripedale TRAUTV., welches 
einen außerordentlich scharfen Geschmack hat und zudem tränenauslösend wirkt, aliphatische 
Schwefelverbindungen isoliert werden, die Strukturhomologe zu den Inhaltsstoffen der 
Küchenzwiebel sind. Allium tripedale wird im Iran wegen seines scharfen Geschmacks 
volkstümlich als „Eselsschrei“ bezeichnet. Auch hier ist wenig über die pharmakologische 
Wirkung dieser Verbindungen bekannt. Fernerhin wurde in der usbekischen Zwiebelart 
Allium suworowii REGEL hohe Konzentrationen an Marasmin gefunden, dessen Derivate 
ebenfalls eine deutliche antibiotische Wirkung haben. Marasmin kommt typischerweise in 
Knoblauchschwindlingen vor, die zu den Ständerpilzen gehören. Bisher konnte nicht geklärt 
werden, wieso die gleiche Substanz in diesen zwei taxonomisch völlig unterschiedlichen 
Gruppen vorkommt. 
 
 
AG Klebe 
 
Im Zeitraum 2009/2010 ist es gelungen, Proteine an ihrer Oberfläche durch das Anfügen von 
Disulfidresten chemisch zu modifizieren. Die auf diesem Weg eingebrachten Reste dienen 
zum einen zur Entwicklung erster Leitstrukturen für die Modulation der 
Erkennungseigenschaften von Proteinen, die über Oberflächenbindungen gesteuert werden. 
Zum anderen war es möglich, an diesen so eingeführten Resten [2+3]-Cycloadditionen 
(Click-Reaktionen) ablaufen zu lassen und die Produktentstehung über 
Kristallstrukturanalysen zu verfolgen. In einem BMBF-Verbundprojekt konnte eine 
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Fragmentbibliothek aufgebaut werden, die anhand eines Screenings inzwischen sieben neue 
Fragmentstrukturen mit der Aspartylprotease Endothiapepsin ergeben hat. Diese Strukturen 
dienen dazu, zum einen Computermethoden für das virtuelle Fragment-Screening zu 
entwickeln, zum anderen die Zuverlässigkeit anderer biophysikalischer Screeningverfahren zu 
validieren. Zur Vorhersage von Wasserstrukturen in Bindetaschen wurde ein Algorithmus zur 
Platzierung von Wassermolekülen entwickelt, der vor allem Wassernetzwerke berücksichtigt 
und mit wissensbasierten Scoringfunktionen bewertet. Anhand von MD Simulationen an dem 
funktionalen Dimer der tRNA Guanintransglykosylase konnten die Aminosäuren 
charakterisiert werden, die vor allem zur Dimerstabilisierung beitragen. Auf Grund der 
Rechnungen konnten die Mutagenese von Resten in der Dimerkontaktfläche vorgenommen 
werden, die zu einer weitgehenden Verschiebung der Dimerbildung zu einzelnen Monomeren 
führen. Diese Arbeiten dienen als Voraussetzung, im nächsten Schritt Hemmstoffe zum 
Blockieren der Dimerkomplexbildung zu entwickeln. Diese Verbindungen sollen eine 
Alternative zu active-site Enzyminhibitoren darstellen, da sie auf einem anderen Weg die 
katalytische Funktion des Proteins hemmen. 

INSTITUT FÜR PHARMAZEUTISCHE TECHNOLOGIE UND BIOPHARMAZIE 

Dies ist der letzte Forschungsbericht, den ich in meiner Funktion als geschäftsführender 
Direktor erstellen darf, deshalb möchte ich die Gelegenheit ergreifen, um mich bei allen 
Mitarbeitern, Kollegen und Kooperationspartnern recht herzlich für die fruchtbare 
Zusammenarbeit zu bedanken. Im April 2010 wurde Herr Professor Dr. Udo Bakowsky als 
mein Nachfolger berufen. Ich wünsche ihm viel Erfolg.   
 
Die Situation des Instituts für Pharmazeutische Technologie und Biopharmazie hat sich im 
Berichtszeitraum nicht wesentlich verändert. Das Schwerpunktsthema „Nano-Carrier für die 
pulmonale Applikation“ hat weitere Forschritte gemacht, wie die steigende  Anzahl von 
Publikationen belegt. Die Projekte der Arbeitsgruppe Kissel sollen, wie vom Fachbereich 
gewünscht, bis zum September 2011 abgeschlossen werden, deshalb lag das Hauptaugenmerk 
auf dem Abrunden laufender Forschungsarbeiten. Dieses ambitionierte Ziel wird 
wahrscheinlich erreicht werden.  
 
Im Bereich der Lehre ist es im Berichtszeitraum bereits zu personellen Engpässen gekommen, 
die sich mit abnehmender Mitarbeiterzahl verschärfen werden. Eine Lösung für dieses 
Problem ist nicht in Sicht. 
 
An diversen Großgeräten, wie zum Beispiel dem konfokalen Mikroskop und der 
Laserdiffraktion, ergaben sich kostspielige Reparaturen, die von der AG Kissel getragen 
wurden. Aus Drittmitteln wurde ein Nano-Sprühtrockner (Niro) beschafft. 
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-2- Veröffentlichungen 

INSTITUT FÜR GESCHICHTE DER PHARMAZIE 

S. Anagnostou: 

BB S. Anagnostou: 
„Weil Gott die Menschen liebt, sollen wir einander lieben...“. Jesuiten als 
heilkundige Pharmazeuten in den Missionen Iberoamerikas (16. bis 18. Jh.). In: 
Mariano Delgado / Hans Waldenfels (Hrsg.): Evangelium und Kultur. Begegnungen 
und Brüche. Festschrift für Michael Sievernich SJ zum 65. Geburtstag. Studien zur  
Religions- und Kulturgeschichte. Fribourg / Stuttgart 2010, 530–544. 

O U. Lang , S. Anagnostou, A. Helmstädter: 
Aromatic vinegars: antiseptics of the past. 
Pharmaceutical Historian 40 (2010), 10–12. 

A/P S. Anagnostou, N. Schuster: 
Tausendgüldenkraut – ein traditionelles Febrifugum mit phytotherapeutischem 
Potential? 
Pharmaziehistorische Biennale „Gifte und Gegengifte in Vergangenheit und 
Gegenwart“, Mülheim/Ruhr, 23. bis 25. April 2010 

A/P S. Anagnostou, Ch. Friedrich, J. Müller: 
Pflanzliche Wundheilmittel von der Frühen Neuzeit bis zur Gegenwart. 
Pharmaziehistorische Biennale „Gifte und Gegengifte in Vergangenheit und 
Gegenwart“, Mülheim/Ruhr, 23. bis 25. April 2010 

A/P S. Anagnostou, A. Möckel: 
Aloe, Augentrost und Fenchel – Klare Sicht seit Jahrhunderten. 
Pharmaziehistorische Biennale „Gifte und Gegengifte in Vergangenheit und 
Gegenwart“, Mülheim/Ruhr, 23. bis 25. April 2010 

P. Dilg: 

BB P. Dilg: 
Leonhart Fuchs: Arzt – Botaniker – Humanist. In: U. Köpf, S. Lorenz, D.R. Bauer 
(Hrsg.): Die Universität Tübingen zwischen Reformation und Dreißigjährigem 
Krieg. Festgabe für Dieter Mertens zum 70. Geburtstag. Ostfildern 2010, 235–248. 

B P. Dilg (Hrsg.): 
Pharmazie und Chemie in Goethes Leben und Werk. Wissenschaftshistorische 
Beiträge zu ausgewählten Aspekten. Veröffentlichungen zur Pharmaziegeschichte, 
Bd. 8. Stuttgart 2010. 
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BB P. Dilg: 
Zur Pharmazie der Goethe-Zeit: In: P. Dilg (Hrsg.): Pharmazie und Chemie in 
Goethes Leben und Werk. Wissenschaftshistorische Beiträge zu ausgewählten 
Aspekten, Veröffentlichungen zur Pharmaziegeschichte, Bd. 8. Stuttgart 2010, 11–
33. 

U. Enke: 

O U. Enke, C. Friedrich, K. Grundmann: 
Nachlass Emil von Behring: Erschließung und Digitalisierung für das Internet. 
Archivnachrichten für Hessen 9/2 (2009), 45. 

O U. Enke, C. Friedrich, K. Grundmann: 
Emil von Behring: „Beste Grüße Dein P. Ehrlich“. Zum Marburger Briefnachlass des 
großen Forschers. 
Deutsches Ärzteblatt 106 (2009), 2557–2558. 

O U. Enke, C. Friedrich, K. Grundmann: 
Zum DFG-Projekt „Digitalisierung des Emil-von Behring-Nachlasses in Marburg.“ 
Emil von Behring – Leben und Werk. 
Deutsche Apothekerzeitung, Beilage Geschichte der Pharmazie 62 (2010), 18–20. 

A/P U. Enke, M. Kahler, K. Grundmann: 
„Behrings Nachlass im Netz“. Posterpräsentation im Rahmen des Tags der Archive 
(„Dem Verborgenen auf der Spur“). 
Tag der Archive, Hessisches Staatsarchiv, Marburg, 07.03.2010 

A/P U. Enke, M. Kahler: 
Sonderpräsentation des Behring-Archivs "Emil von Behring – sein Nachlass unter 
neuer Perspektive“. 
„Nacht der Kunst“, Museum anatomicum, Marburg, 18.06.2010 

Ch. Friedrich: 

O U. Enke, J. Glatthaar: 
Die hessische Medizin auf dem Weg in die naturwissenschaftliche Ära (1710–1730) 
– Johann Thomas Hensing: Die Entdeckung des Phosphors im Gehirn. 
Hessisches Ärzteblatt 12 (2009), 778-781. 

B Ch. Friedrich, W.-D. Müller-Jahncke (Hrsg.): 
Arzneimittelkarrieren. Zur wechselvollen Geschichte ausgewählter Medikamente. 
Die Vorträge der Pharmaziehistorischen Biennale in Husum vom 25. April bis 28 
April. Veröffentlichungen zur Pharmaziegeschichte, Bd. 7. 2008. Stuttgart 2009. 

O Ch. Friedrich: 
Rückblick: Apotheken und Apotheker in der DDR. 
Pharmazeutische Zeitung 154 (2009), 4228–4236. 
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O Ch. Friedrich, M. Klimonow: 
150. Geburtstag: Eduard Ritsert und das Anaesthesin. 
Pharmazeutische Zeitung 154 (2009), 4276–4278. 

O F. Öxler, Ch. Friedrich: 
Johann Friedrich August Göttling. Die Entwicklung der Chemie-
Experimentierkästen. 
Pharmazeutische Zeitung 154 (2009), 4596–4598. 

O Ch. Friedrich: 
400 Jahre Pharmazie an der Universität Marburg: „Dieses edele Studium überall zu 
preisen und nach Kräften dafür einzutreten“. 
Österreichische Apotheker-Zeitung 63 (2009), 1396–1398. 

O W.-D. Müller-Jahncke, Ch. Friedrich: 
Johannes Hartmann. Iatrochemiker im europäischen Kontext. 
Pharmazeutische Zeitung 154 (2009), 4946–4951. 

O K. Grundmann, U. Enke, Ch. Friedrich: 
Nachlass Emil von Behring: Erschließung und Digitalisierung für das Internet. 
Archiv-Nachrichten aus Hessen 9/2 (2009), 45. 

O U. Enke, K. Grundmann, Ch. Friedrich: 
Emil von Behring. „Beste Grüße Dein P. Ehrlich." Zum Marburger Briefnachlass des 
großen Forschers. 
Deutsches Ärzteblatt 106 (2009), 2557f. 

BB Ch. Friedrich: 
Sertürner, Friedrich Wilhelm Adam Ferdinand. In: Neue Deutsche Biographie. Bd. 
22, Berlin 2010, S. 271-273. 

BB  Ch. Friedrich:  
  Siebert, Georg Friedrich Carl. In: Neue Deutsche Biographie. Bd. 22, Berlin 2010, S. 

323f. 

BB Ch. Friedrich: 
Spielmann, Jacob Reinbold. Neue Deutsche Biographie. Bd. 22, Berlin 2010, S. 
688f. 

O Ch. Friedrich: 
Apotheker als Zeitschriftenredakteure. 
Pharmazeutische Zeitung 155 (2010), 1248–1253. 

O Ch. Friedrich: 
250. Geburtstag Hermbstaedts. Verteidiger der modernen Chemie. 
Pharmazeutische Zeitung 155 (2010), 1450–1456. 
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O U. Enke, K. Grundmann, Ch. Friedrich: 
Zum DFG-Projekt „Digitalisierung des Emil-von-Behring-Nachlasses in Marburg.“ 
Geschichte der Pharmazie 62 (2010), 18–20. 

O Ch. Friedrich: 
Arzneimittel- und Apothekenwesen in der NS-Zeit und in der DDR: Pharmazie im 
„Dienste des Volkes?“ 
Österreichische Apotheker-Zeitung 64 (2010), 539–543. 

BB Ch. Friedrich: 
Universitätspromotionen und Akademiemitgliedschaften von Apothekern im 18. und 
19. Jahrhundert als Zeichen ihrer wissenschaftlichen Anerkennung. In: I. Kästner, J. 
Kiefer (Hrsg.): Universitäten und Akademien. Beiträge der Tagung vom 19. und 20. 
Juni 2009 an der Akademie gemeinnütziger Wissenschaften zu Erfurt, Bd. 2. Aachen 
2010, 197–210. 

BB Ch. Friedrich: 
Die Identifizierung und Entwicklung chemischer Wirkstoffe: In: V. Koesling, F. 
Schülke (Hrsg.): Pillen und Pipetten – Facetten einer Schlüsselindustrie. Begleitband 
zur Ausstellung. Leipzig 2010, 102–117. 

O Ch. Friedrich: 
Pharmazie und Naturwissenschaften im Werk des Schriftstellers Dieter Noll. 
Geschichte der Pharmazie 62 (2010), 25–29. 

BB Ch. Friedrich: 
Pharmazeuten um Goethe. In: P. Dilg (Hrsg.): Pharmazie und Chemie in Goethes 
Leben und Werk, Wissenschaftshistorische Beiträge zu ausgewählten Aspekten. 
Veröffentlichungen zur Pharmaziegeschichte, Bd. 8. Stuttgart 2010, 35–59. 

A/P Ch. Friedrich, Boman-Degen S.: 
Walther Zimmermann (1890-1945). Apotheker für Stand und Staat? 
Pharmaziehistorische Biennale, Mülheim/Ruhr, 24.-25.04.2010 

A/P Ch. Friedrich, O. Haupt: 
Zur Geschichte der Dopingmittel. 
Pharmaziehistorische Biennale, Mülheim/Ruhr, 23.-25.04.2010 

A. Helmstädter: 

O A. Helmstädter: 
Arzneimittelgeschichte. Antidiabetika vor Entdeckung des Insulins. 
Pharmazeutische Zeitung 154 (2009), 3920–3926. 

O A. Helmstädter, N. Schuster: 
Vaccinium myrtillus as an antidiabetic medicinal plant – research through the ages. 
Pharmazie 65 (2010), 315–321. 
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O A. Helmstädter: 
Beans and diabetes – Phaseolus vulgaris preparations as antihyperglycemic agents. 
Journal of Medicinal Food 13 (2010), 247–250. 

F. Krafft: 

BB F. Krafft: 
Guericke, Otto von. In: W. Kühlmann u.a. (Hrsg.): Killy Literaturlexikon. Autoren 
und Werke des deutschsprachigen Kulturraumes. 2., vollständig überarbeitete 
Auflage, 4. Berlin/New York 2009, 508–509. 

BB F. Krafft: 
Hevelius, Johannes. In: W. Kühlmann u.a. (Hrsg.): Killy Literaturlexikon. Autoren 
und Werke des deutschsprachigen Kulturraumes. 2., vollständig überarbeitete 
Auflage, 5. Berlin/New York 2009, 389–391. 

BB F. Krafft: 
Kepler, Johannes. In: W. Kühlmann u.a. (Hrsg.): Killy Literaturlexikon. Autoren und 
Werke des deutschsprachigen Kulturraumes. 2., vollständig überarbeitete Auflage, 6. 
Berlin/New York 2009, 365–368. 

O F. Krafft: 
Die Medizinstudenten der Universität Marburg der Jahre 1600 bis 1620. 
Prosopographische Studien zu einer bislang unbemerkten Blütezeit ihrer 
Medizinischen Fakultät. 
Würzburger medizinhistorische Mitteilungen 28 (2009), 147–185. 

A/V F. Krafft: 
400 Jahre moderne Astronomie – Johannes Kepler, der Beginn des Umbruchs. 
Eröffnungsvortrag des Studium Generale Wintersemester 2009/10 der Friedrich-
Schiller-Universität, Jena, 21.10.2009 

A/V F. Krafft: 
Friedrich Wilhelm Herschel – Innovationen durch einen Außenseiter. 
Leitfossilien der Astronomie – Entwicklungsgeschichte und Kristallisationspunkte 
der Sternkunde von der Antike bis in die Gegenwart, Nürnberg, 25.11.2009 

O F. Krafft: 
Friedrich Wilhelm Herschel – Innovationen durch einen Außenseiter. 
Regiomontanusbote 23 (2010), 5–12. 

A/V F. Krafft: 
Innovationen durch Seiteneinsteiger – das Beispiel des Amateurastronomen William 
Herschel. 
Astronomie – Lehrerfortbildung in Jena 24. bis 26. Juni 2010, Jena, 24.06.2010 
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BB F. Krafft: 
Mayer, Tobias d. Ä. In: W. Kühlmann u.a. (Hrsg.): Killy Literaturlexikon. Autoren 
und Werke des deutschsprachigen Kulturraumes. 2., vollständig überarbeitete 
Auflage, Bd. 8. Berlin/New York 2010, 72–73. 

BB F. Krafft: 
Mayr, Simon. In: W. Kühlmann u.a. (Hrsg.): Killy Literaturlexikon. Autoren und 
Werke des deutschsprachigen Kultur¬raumes. 2., vollständig überarbeitete Auflage, 
Bd. 8. Berlin/New York 2010, 76. 

BB F. Krafft: 
Olbers, Wilhelm. In: W. Kühlmann u.a. (Hrsg.): Killy Literaturlexikon. Autoren und 
Werke des deutschsprachigen Kulturraumes. 2., vollständig überarbeitete Auflage, 
Bd. 8. Berlin/New York 2010, 698–699. 

BB F. Krafft: 
Ostwald, Wilhelm. In: W. Kühlmann u.a. (Hrsg.): Killy Literaturlexikon. Autoren 
und Werke des deutschsprachigen Kulturraumes. 2., vollständig überarbeitete 
Auflage, Bd. 9. Berlin/New York 2010, 14–15. 

BB F. Krafft: 
Poggendorff, Johann Christian. In: W. Kühlmann u.a. (Hrsg.): Killy Literaturlexikon. 
Autoren und Werke des deutschsprachigen Kulturraumes. 2., vollständig 
überarbeitete Auflage, Bd. 9. Berlin/New York 2010, 284–285. 

BB F. Krafft: 
Regiomontanus, Johannes. In: W. Kühlmann u.a. (Hrsg.): Killy Literaturlexikon. 
Autoren und Werke des deutschsprachigen Kulturraumes. 2., vollständig 
überarbeitete Auflage, Bd. 9. Berlin/New York 2010, 478–479. 

INSTITUT FÜR PHARMAKOLOGIE UND KLINISCHE PHARMAZIE 

M. Bünemann: 

BB C. Hoffmann, M. Bunemann: 
Fluorescence resonance energy transfer shines new light on GPCR function: In: A. 
Gilchrist: GPCR Molecular Pharmacology and Drug Targeting: Shifting Paradigms 
and New Directions. New Jersey, USA 2010, 226-251. 

O  L.G. Hommers, C. Klenk, C. Dees, M. Bunemann: 
G Proteins in reverse mode receptor-mediated GTP release inhibits G protein and 
effector function. 
Journal of Biological Chemistry 285 (2010), 8227-8233. 
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O K. von Hayn, R.C. Werthmann, V.O. Nikolaev, L.G. Hommers, M.J. Lohse, M. 
Bunemann: 
Gq-mediated Ca2+ signals inhibit adenylyl cyclases 5/6 in vascular smooth muscle 
cells. 
American Journal of Physiology-Cell Physiology 298 (2010), C324-C332. 

A A. Ahles, F. Rochais, T. Frambach, M. Bunemann, S. Engelhardt: 
A phosphorylation-dependent memory mechanism determining beta-adrenergic 
receptor activation. 
Naunyn-Schmiedeberg`s Arch Pharmacology 381 (Suppl 1 (2010), 14 

A M. Milde, M. Frank, M. Bunemann: 
Spatiotemporal patterns of interaction of Gq protein subunits and phospholipase C 
beta 3. 
Naunyn-Schmiedeberg’s Arch Pharmacol 381 (Suppl. (2010), 22-23 

A R.C. Werthmann, K. von Hayn, M.J. Lohse, M.  Bunemann: 
Thrombin slowly raises endothelial cAMP via PLA2 and COX. 
Naunyn-Schmiedeberg`s Arch Pharmacology 381 (Suppl 1 (2010), 28 

A T. Pollinger, M. Milde, M. Frank, M. Bünemann: 
Dynamics of Gq Protein Interactions with PLCβ3 Studied by TIRF Microscopy. 
Biophysical Journal 98 (2010), P420 

C. Culmsee: 

BB N. Plesnila, C. Culmsee: 
Acute Neuronal Injury: In: D.G. Fujikawa: Significant role of apoptosis-inducing 
factor (AIF) for brain damage following focal cerebral ischemia. New York, NY, 
USA 2010, 91-102. 

U S. Diemert, J. Grohm, S. Tobaben, A. Dolga, C. Culmsee: 
Real-Time Detection of Neuronal Cell Death by Impedance-Based Analysis using 
the xCELLigence System, Application Note, Issue 06, Roche Diagnostics GmbH, 
Roche Applied Science, Penzberg, Germany, 2010. 
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Globaler Drogen- und Wissenstransfer im Kontext missionarischer Netzwerke vom 
16. bis 18. Jh. 
Max-Planck-Institut für Wissenschaftsgeschichte, Berlin 17.02.2010. 
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Vortragsreihe und Sonderausstellung „300 Jahre Collegium Carolinum“ im 
Naturkundemuseum im Ottoneum, Kassel 03.02 2010. 

12. U. Enke: 
„Gießen ist ein holdes Nest“ – Fundstücke aus Robert Sommers ‚Wanderbuch‘. 
Akademische Geselligkeit am Vorabend des Ersten Weltkriegs. 
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Öffentlicher Vortrag, Stadt Bad Langensalza, Bad Langensalza 06.03.2010. 

20. Ch. Friedrich: 
Apotheker als Toxikologen. 
Pharmaziehistorische Biennale, Mülheim/Ruhr 24.04.2010. 
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35. AM. Dolga, C. Culmsee: 
Neuroprotection by activation of KCa2 channels in vitro and in vivo. 
Deutschen Gesellschaft für Experimentelle und Klinische Pharmakologie und 
Toxikologie (DGPT), Mainz, Germany 24.03.2010. 
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49. S.-M. Li: 
Prenyltransferases as Tools for Production of Designed Compounds. 
Huazhong University of Science and Technology, Wuhan, China 26.03.2010. 
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53. B.M. Beckmann 
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9th NordForsk RNA Network Meeting, Reykjavik (Iceland), 30.10. – 01.11.2009 
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59. B.M. Beckmann 
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60. R.K. Hartmann 
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6th Meeting of the GBM study section "RNA Biochemistry", Workshop "Deep 
Sequencing and Bioinformatics of RNA", Hohenwart, 30.9..-03.10.2010 

M. Keusgen: 

62. M. Keusgen: 
Neue Aromakomponenten in wilden Zwiebelarten. 
Fachverband Deutsche Speisezwiebel, Eschborn 01.10.2009. 

63. M. Keusgen: 
European Pharmacopoeia Homeopathic Raw Materials of Chemical Origin. 
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64. M. Keusgen: 
Husten, Efeu und die Wissenschaft. 
Landesapotheker Kammer, Marburg 09.12.2009. 

65. M. Keusgen: 
Samarkant - ein Märchen aus 1001 Nacht. 
Universitätsbund, Frankenberg 25.01.2010. 

66. M. Keusgen: 
Usbekistan aus der Sicht eines Pharmazeuten. 
Pharmaziehistorisches Kolloquium, Marburg 03.02.2010. 

67. M. Keusgen: 
Giftpflanzen in der Natur, in unseren Hausgärten, auf der Fensterbank: Wie giftig 
sind sie wirklich?. 
NABU Gießen, Obbornhofen 04.03.2010. 

68. M. Keusgen: 
Biosensors in Pharmacy. 
ICRISAT, Hyderabad 16.03.2010. 

69. M. Keusgen: 
Biosensors in Pharmacy. 
National Institute of Pharmaceutical Education and Research, Hyderabad 
17.03.2010. 

70. M. Keusgen: 
Biosensors in Pharmacy. 
Dept. of Pharmacology and Toxicologym College of Veterinary Science, Hyderabad 
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71. M. Keusgen: 
Biosensors in Pharmacy. 
Indian Institute of Chemical Technology, Hyderabad 18.03.2010. 
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72. M. Keusgen: 
Pharmaceutical Value of Onions (Allium) and Related Species. 
National Institute of Nutrition, Hyderabad 19.03.2010. 

73. M. Keusgen: 
Biosensors in Pharmacy. 
University Shillong, Shillong 26.03.2010. 

74. M. Keusgen: 
Pharmaceutical Value of Onions (Allium L.) and Related Species. 
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75. M. Keusgen: 
Tee als Arzneimittel. 
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76. M. Keusgen: 
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VolkswagenStiftung, Bishkek 08.06.2010. 

77. M. Keusgen: 
Der Nano-Kosmos und die Pharmazie. 
IHK - Preisverleihung, Marburg 15.07.2010. 

78. M. Keusgen: 
Aktuelle Trends und Entwicklungen auf dem Pharmamarkt. 
BME-Thementag, Frankfurt 27.09.2010. 

G. Klebe: 

79. G. Klebe: 
Novel leads for selective antibiotics against shigellosis by virtual screening, 
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Intervet Innovation Meeting, Schwabenheim 01.10.2009. 

80. G. Klebe: 
Why is affinity prediction from structure so difficult. 
Intervet Innovation Meeting, Schwabenheim 02.10.2009. 

81. G. Klebe: 
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84. G. Klebe: 
Affinity prediction of protein-ligand complexes: Holy grail or nightmare. 
4th Rhein-Main Molecular Modelling Meeting, Marburg 13.11.2009. 

85. G. Klebe: 
Selective antibiotics against Shigellosis: A case study for drug development in 
academia. 
Academic Drug Development in Oncology -Translating Basic Science Research into 
Innovative Treatments, Berlin 18.11.2009. 

86. G. Klebe: 
Struktur-basiertes Wirkstoffdesign am Beispiel von Hemmstoffen gegen die 
Shigellen-Ruhr. 
Pharmazeutisches Kolloquium Fachgruppe Pharmazie Universität, Bonn 30.11.2009. 

87. G. Klebe: 
Versatile or Nasty but Clearly Ubiquitous: Water as Partner in Protein-Ligand 
Binding. 
Mini-Symposium on Hydration Structure of Proteins, University Ibaraki, Japan 
26.01.2010. 

88. G. Klebe: 
Structure-based drug design: A case study for the development of inhibitors against 
shigellosis. 
Institut Pasteur, Microbiologie et Maladies, Paris, France 18.02.2010. 

89. G. Klebe: 
Chemogenomic profiling in structure-based drug design: what are optimal ligand-
binding parameters for a given target. 
3rd International Symposium on Diffraction Structural Biology (ISDSB 2010), Paris, 
France 26.05.2010. 

90. G. Klebe: 
Blocking the dimer interface of the enzyme Tgt. 
Meeting of FG 806, Kremmen/Sommerfeld 31.05.2010. 

91. G. Klebe: 
Strukturbasiertes Wirkstoffdesign am Beispiel von Hemmstoffen gegen die 
Shigellen-Ruhr. 
Martin-Luther-Universität, Halle 08.06.2010. 
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92. G. Klebe: 
Structure-based drug design: A case study for the development of inhibitors against 
shigellosis. 
Royal Australian Chemical Institutes National Conventions, RACI 2010, Melbourne, 
Australia 07.07.2010. 

93. G. Klebe: 
From probe to fragment and lead: A route to lead discovery in an academic 
environment. 
FMP Leibniz-Institut für Molekulare Pharmakologie, Berlin 03.09.2010. 

94. G. Klebe: 
Röntgenstrukturanalyse als unabdingbare Voraussetzung für Strukturbasiertes 
Wirkstoffdesign. 
Intervet Innovation GmbH, Schwabenheim 17.09.2010. 

95. G. Klebe: 
Popular assumptions in Computational Drug Design: Justified or false 
simplifications. 
Biozentrum Universität, Basel, Switzerland 22.09.2010. 

96. G. Klebe: 
Chemogenomic profiling in structure-based drug design: What are optimal ligand 
binding parameters for a given target. 
MipTec 2010, Basel, Switzerland 23.09.2010. 

M. Marz: 

97. M. Marz 
RNA Bioinformatics in Marburg 
Marburg, Germany, 04.02.2010 

98. M. Marz 
100 days RNA Bioinformatics Marburg 
Bled, Slovenia, 20.02.2010 

99. M. Marz 
Identification and annotation of non-coding RNAs in duck 
Hirschegg, Austria, 23.03.2010 

100. M. Marz 
Comparative Genomics, dRNA-seq Transcriptomics and Identification of novel 
ncRNAs in Aquificales 
Kassel, Germany, 01.07.2010 

101. M. Marz 
Abnormal Non-coding RNAs 
Hinxton, UK, 16.07.2010 
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102. M. Marz  
Comparative Genomics of Aquificales and Methylobacteria 
Hohenwart/Pfortzheim, Germany, 30.09.2010 

M. Schlitzer: 

103. M. Schlitzer: 
Malaria – Therapie und Prophylaxe. 
Landes Apothekerkammer Rheinland-Pfalz, Mainz 01.10.2009. 

104. M. Schlitzer: 
Malaria – Therapie und Prophylaxe. 
Landes Apothekerkammer Rheinland-Pfalz, Neustadt an der Weinstraße 07.10.2009. 

105. M. Schlitzer: 
Malaria – Therapie und Prophylaxe. 
Landes Apothekerkammer Rheinland-Pfalz, Trier 08.10.2009. 

106. M. Schlitzer: 
"Entwicklung von Hemmstoffen verschiedener Apikoplast-Funktionen - 
Möglichkeiten und Grenzen einer universitären Wirkstoffentwicklung". 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg (Saale), Halle-Wittenberg (Saale) 
24.02.2010. 

107. M. Schlitzer: 
„Development of Inhibitors of Apicoplast Functions as novel Antimalarials“,. 
Tagung DPhG „Frontiers in Medicinal Chemistry“ 14.-17. März 2010, Münster 

INSTITUT FÜR PHARMAZEUTISCHE TECHNOLOGIE UND BIOPHARMAZIE 

U. Bakowsky: 

108. J. Schäfer: 
Atomic force microscopy on inorganic nanoparticles with BSA functionalized 
cantilevers. 
Workshop Engineering of functional interfaces (ENFI) 2010, Rauischholzhausen 
15.07.2010. 

109. J. Brüßler: 
Influencing factors on the echogenicity of ultrasound active liposomes. 
Release Society (CRS), Germany Local Chapter, Saarbrücken 24.03.2010. 
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110. J. Brüßler: 
Determination of the structure of a new nanoscaled ultrasound contrast agent. 
8th Central European Symposium on Pharmaceutical Technology (CESPT), Satellite 
Symposium: 4th International Graz Congress on Pharmaceutical Engineering, Graz, 
Austria 17.09.2010. 

T. Kissel: 

111. O. Merkel: 
Nuclear imaging of intratracheal siRNA delivery with PEG-PEI copolymers. 
Annual Congress of the European Association of Nuclear Medicine, 
Barcelona/Spanien 12.10.2009. 

112. T. Kissel: 
Nano-carriers as pulmonary delivery systems for genes and drugs. 
Institut für Nanostrukturtechnologie und Analytik, Technische Universität Kassel, 
Kassel 19.01.2010. 

113. O. Samsonova: 
pDMAEMA-pHEMA diblock copolymers as potential non-viral carriers for gene 
transfer synthesized via RAFT polymerisation. 
Arbeitsgruppenseminar  Greiner, Agarwal und Kissel, Hirschegg/Österreich 
20.09.2010. 

114. F. Frieß: 
Comblike grafted diblockcopolymers as amphiphilic, anionic and biodegradable drug 
delivery platform. 
Arbeitsgruppenseminar  Greiner, Agarwal und Kissel, Hirschegg/Österreich 
20.09.2010. 

115. T. Endres: 
Amphiphilic core-corona nanoparticles as gene delivery carriers. 
Arbeitsgruppenseminar  Greiner, Agarwal und Kissel, Hirschegg/Österreich 
20.09.2010. 

116. O. Merkel: 
Differentiation of in vivo transfected cells after intratracheal application of 
siRNA/PEG-PEI polyplexes. 
Meditrans Annual Meeting, Saarbrücken 19.03.2010. 

117. T. Kissel: 
Biodegradable nano-carriers for drug and gene delivery. 
7th World Meeting on Pharmaceutics, Biopharmaceutics and Pharmaceutical 
Technology, Valletta/Malta 10.03.2010. 

118. T. Kissel: 
Biodegradable  nano-carriers for pulmonary drug and gene delivery. 
Symposium on Biomedical Polymers for Drug Delivery in honour of 70th birthday 
of Jindrich Kopecek, Salt Lake City, Utah/USA 26.03.2010. 
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119. O. Merkel: 
Silicon nanowires as mucoadhesive drug delivery systems for lung application. 
Controlled Release Society, Local Chapter Meeting, Saarbrücken 24.03.2010. 

120. T. Kissel: 
Pulmonary application of biodegradable nano-carriers for drug and gene delivery. 
Heraeus Seminar: Degradable Polymers as Biomaterials, Bad Honnef 02.06.2010. 

121. O. Merkel: 
Triazine dendrimers for in vivo siRNA delivery. 
8th International Symposium on Polymer Therapeutics, Valencia/Spanien 
24.05.2010. 

122. O. Merkel: 
Local, targeted and image-guided in vivo siRNA delivery. 
Institut für Nuklearmedizin, UMC Radboud, Nijmegen/Niederlande 04.06.2010. 

123. O. Merkel: 
Silicon nanowires as mucoadhesive drug delivery systems for lung application. 
Seminar der Bioimaging Mass Spectrometry Group, Institute for Atomic and 
Molecular Physics, Amsterdam/Niederlande 16.06.2010. 

124. O. Merkel: 
Local, targeted and image-guided in vivo siRNA delivery. 
Department of Nanoformulation oand Department of Neuropharmacology, 
University of Nebraska Medical Center, Omaha, Nebraska/USA 23.08.2010. 

125. O. Merkel: 
Local, targeted and image-guided in vivo siRNA delivery. 
Cerulean Pharmaceutics, Cambridge, Massachusetts/USA 25.08.2010. 
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-4- Habilitationen 

INSTITUT FÜR GESCHICHTE DER PHARMAZIE 

Ch. Friedrich: 

Sabine Anagnostou, am 02.12.2009: 
Missionspharmazie. Konzepte, Praxis, Organisation und wissenschaftliche 
Ausstrahlung. 
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-5- Dissertationen 

INSTITUT FÜR GESCHICHTE DER PHARMAZIE 

Ch. Friedrich: 

Florian Karl Öxler am 06.10.2009:   

Zur Geschichte des Chemieexperimentierkastens unter besonderer Berücksichtigung 
des deutschsprachigen Raums. 

 
    Gypser, Heike am  23.06.2010: 
 

   Apparative Hochpotenzherstellung in der Homöopathie in   
   den Vereinigten Staaten von Amerika im Zeitraum von 1860 – 1920. 

 
  

INSTITUT FÜR PHARMAKOLOGIE UND KLINISCHE PHARMAZIE 

M. Bünemann: 

Ruth Werthmann, am 26.01.2010: 
Echtzeit-Untersuchungen zur Thrombin-abhängigen Änderungen der cAMP-
Konzentration in lebenden Endothelzellen. 

Kathrin von Hayn, am 14.04.2010: 
Untersuchungen zur Ca2+-abhängigen Regulation von cAMP in intakten vaskulären 
Myocyten. 

J. Kockskämper: 

Stefanie Walther, am 03.2010: 
Mechanismen der Urocortin-II-induzierten Stimulation der NO-Produktion in 
isolierten Kaninchen-Ventrikelmyozyten. 

Bernhard Doleschal, am 08.2010: 
Mechanismen des langsamen Kraftzuwachses nach Dehnung in humanen 
Vorhofmyokard. 
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INSTITUT FÜR PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE UND BIOTECHNOLOGIE 

S.-M. Li: 

Anika Kremer, am 10.11.2009: 
Biochemische Untersuchungen von Prenyltransferasen aus verschiedenen 
Ascomyceten. 

M. Petersen: 

Ingo Strack, am 05.10.2009: 
Molekulare Mechanismen der Leberfibrogenese als Grundlage für neue 
Therapiestrategien der chronischen Hepatitis (Zweitbetreuung). 

Corinna Weitzel, am 26.11.2009: 
Rosmarinsäure-Biosynthese in Suspensionskulturen von Melissa officinalis L.. 

Stephanie Hücherig, am 27.01.2010: 
RNAi-Untersuchungen und Überexpression von Genen der 
Rosmarinsäurebiosynthese. 

INSTITUT FÜR PHARMAZEUTISCHE CHEMIE 

W. E. Diederich: 

Nan-Si Brass, am 23.02.2010: 
Synthese nicht-peptidischer Plasmepsin II- und IV-Inhibitoren. 

M. Keusgen: 

Niko Näther, am 29.10.2009: 
entwicklung eines H2O2-Messverfahrens für die Überwachung der mikrobioziden 
Wirksamkeit bei der Sterilisation aseptischer Verpackungen. 

Elvira Belz, am 26.01.2010: 
Entwicklung eines antibakteriell beschichteten Harnleiterschiene. 

Monika Turek, am 21.01.2010: 
Nachweis von Cyanid und Schwermetallen mittels Chip-basierter Chemo-  und 
Biosensoren. 

Daniel Schürmann, am 29.03.2010: 
die neue TMG-Proteinfamilie rekobinante Proteinsynthese und Ligandensuche. 
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Wolfgang Vornholt, am 29.03.2010: 
Neue Ansätze zur Entwicklung eines Ganzzellbiosensors. 

Jan Kusterer, am 30.03.2010: 
Neue Erkenntnisse der Schwefelchemie und Chemotaxonomie in Arten des Genus 
Allium. 

Lothar Ketterer, am 01.06.2010: 
Entwicklung eines amperometrischen Biosensors für Cyanid. 

G. Klebe: 

Patrick Pfeffer, am 11.11.2009: 
Optimiertes Design kombinatorischer Verbindungsbibliotheken durch Genetische 
Algorithmen und deren Bewertung anhand wissensbasierter Protein-Ligand 
Bindungsprofile. 

Lisa Englert, am 11.01.2010: 
Probing Metalloenzymes: Virtual Screening for Inhibitors of Human Tyrosinase and 
Studies on the Driving Forces of Zinc-Protease Inhibition. 

Johannes Schulze Wischeler, am 25.06.2010: 
Carbonic Anhydrase II: A Model System for Artificial Copper Center Design, 
Protein-guided Cycloadditions, Tethering Screenings and Fragment-based Lead 
Discovery. 

Jürgen Behnen, am 24.09.2010: 
Kristallstrukturen mit kleinen Sondenmolekülen: Ausleuchten von Bindetaschen,  
Startpunkt für ein Fragment-basiertes Wirkstoffdesign und Erhalten  von 
Phaseninformationen zur Strukturlösung. 

INSTITUT FÜR PHARMAZEUTISCHE TECHNOLOGIE UND BIOPHARMAZIE 

T. Kissel: 

Regina Reul, am 27.01.2010: 
Amine modified hyperbranched polymers and other non-viral vectors as carriers for 
gene and drug delivery. 

Andrea Beyerle, am 14.04.2010: 
Toxicological evaluation of Poly(ethylene imine) - based non-viral vector systems 
for pulmonary siRNA application. 
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Anett Richter, am 19.05.2010: 
Polymeric miscelles and dendritic amphiphiles for the anticancer drug Sagopilone: 
Solubilization, formulation development and toxicity assessment. 

Nan Zhao, am 23.06.2010: 
Synthese von neuartigen, Disulfid-verknüpften, bioabbaubaren Polyethylenglycol-
Polyethylenimin-Copolymeren zur Anwendung in der Gentherapie. 
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-6- Diplomarbeiten 

INSTITUT FÜR GESCHICHTE DER PHARMAZIE 

Ch. Friedrich: 

Simon Morgen, am 2009: 
Zur Frühgeschichte der Behringwerke unter besonderer Berücksichtigung von Carl 
Siebert (1863–1931). 

INSTITUT FÜR PHARMAKOLOGIE UND KLINISCHE PHARMAZIE 

J. Kockskämper: 

Claudia Winkler, am 02.2010: 
Ca2+- and Na+-regulating proteins in nuclei isolated from human myocardium. 

Tobias Mittler, am 01.2010: 
Die Struktur der Kernhülle von Herzmuskelzellen. 

Patricia Koch, am 06.2010: 
KBR-7943 unterdrückt Endothelin-1-induzierte arrhythmische Extrakontraktionen 
im humanen Vorhofmyokard. 

INSTITUT FÜR PHARMAZEUTISCHE CHEMIE 

M. Keusgen: 

Clémence Berguerand, am 31.10.2010: 
Analyse der Auswirkungen von Lagerungsbedingungen auf die Inhaltsstoffe in 
Allium cepa und Strukturaufklärung eines Dipeptids aus Allium rubellum. 

G. Klebe: 

Veronika Pape, am 08.10.2009: 
Strukturoptimierung des selektiven PPARß/δ-Antagonisten GSK0660. 

Florian Immekus, am 08.06.2010: 
Klonierung, Expression und positionsgerichtete Mutation von humanem Thrombin. 
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Johannes Schulze Wischeler, am 08.06.2010: 
Erstellung und Optimierung verschiedener Expressionssysteme für die Shigellen-
Invasine IpaA, IpgB2 und OspD1mit dem Chaperon Spa15. 

Heiner Saßmannshausen, am 25.08.2010: 
A CAII case study with tethered ligands: Docking with water, fail-safe or flawed?. 

Stephan C. Hammer, am 24.06.2010: 
Der Blaulichtrezeptor YtvA und seine Interaktion mit dem Stressosom. 

INSTITUT FÜR PHARMAZEUTISCHE TECHNOLOGIE UND BIOPHARMAZIE 

T. Kissel: 

Olga Samsonova, am 29.10.2009: 
Effect of extracellular pH (medium pH) on polymeric transfection of tumour cells. 

Karina Matissek, am 29.10.2009: 
Nuclear translocation of survivin in breast cancer cells. 

Stelios Florinas, am 29.10.2009: 
Advantages of bioreducible polycation poly(TETA/CBA) and the comparison to 
non-bioreducible polycation polyl(TETA/HMBA). 

Anne Maren Dolberg, am 29.10.2009: 
Methodenentwicklung u.-validierung z. mikrobiologischen Qualität v. 
Fertigarzneimitteln u. v. Rohstoffen gem. harmonisierter Arzneibuchmethodik sowie 
Untersuchungen zur Effektivität d. antimikrobiellen Konservierung am parenteralen 
Fertigarzneimittel. 

Stephanie Scharff, am 29.10.2009: 
The effect of basement membrane on viral mediated gene therapy for head and neck 
cancer. 

Annette Kemmer, am 15.04.2010: 
In situ geformte, parenterale Depotformen auf der Basis von Poly(ethylencarbonat). 

Thomas Rothmund, am 15.04.2010: 
Random (diaminohexane-arginine)-aminopropylimidazol grafted copolymers of 
bioreducible poly(amido amine) for gene delivery. 

Martina Morowski, am 15.04.2010: 
Preparation of pH-sensitive liposomes for controlled drug delivery. 
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Mengyao Zheng, am 17.09.2010: 
Biodegradable hyper-branched poly(ethylene imine)-g-poly(caprolactone)-b-
monomethoxyl-poly(ethylene glycol) copolymers as non-viral gene delivery vectors. 

Christiane Dreier, am 17.09.2010: 
Untersuchung der Polio- und BVEV-Inaktivierung in fibrinogenhaltigem Material 
durch UV-C-Bestrahlung. 
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-7- Berufungen und Ernennungen 

S. Anagnostou: 

Mitglied des Erweiterten Vorstands der Internationalen Gesellschaft für Geschichte 
der Pharmazie (IGGP) 

M. Bünemann: 

Mitglied in der Gerätekommission der Philipps-Universität Marburg 

P. Dilg: 

Vorsitzender der Fachgruppe ‘Geschichte der Naturwissenschaften und Pharmazie’ 
der Deutschen Pharmazeutischen Gesellschaft 

Mitglied der Académie Internationale d’Histoire de la Pharmacie 

Mitglied des Verwaltungsrats der Deutschen-Apotheken-Museum-Stiftung 

Mitglied des erweiterten Vorstands der Deutschen Gesellschaft für Geschichte der 
Pharmazie 

Ch. Friedrich: 

Vorsitzender des Fördervereins Emil von Behring 

Präsident der Deutschen Gesellschaft für Geschichte der Pharmazie (DGGP) 

Stellvertretender Vorsitzender der Fachgruppe „Geschichte der Pharmazie“ der 
DPhG 

M. Keusgen: 

Mitglied des LOEWE Wiss. Beirates in Biomedizintechnik: Bioengineering & 
Imaging 

Mitglied des Wiss. Beirates Fachverband Deutsche Speisezwiebel e. V. 

Mitglied im Ausschuss Pharmazeutische Biologie der Deutschen 
Arzneibuchkommission beim BfArM 

Stellvertretender Vorsitzender des Ausschusses Analytik der Deutschen 
Homöopathischen Arzneibuch-Kommission beim BfArM 
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Mitglied der Deutschen Homöopathischen Arzneitbuch-Kommission 

Mitglied der Arbeitsgruppe "Europäische Monographien" beim BfArM 

Mitglied der HOM-Arbeitsgruppe beim EDQM, Europäisches Arzneibuch, Straßburg 

Mitglied des Kompetenzteams Phytopharmaka des ZAEN 

T. Kissel: 

Mitglied der American Chemical Society 

Mitglied der American Association of Pharmaceutical Scientists 

Mitglied der Deutschen Pharmazeutischen Gesellschaft 

Mitglied der Controlled Release Society 

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft für Pharmazeutische Verfahrenstechnik e.V. 

Mitglied der International Society for Aerosols in Medicine (ISAM) 

Mitglied im Forschungsbeirat der Philipps-Universität 

Mitglied im Studienbeirat der Bülow-Stiftung Pharmazie 

Vorsitzender des Wissenschafltichen Ausschusses des "National Key Laboratory for 
Controlled Drug Delivery and Targeting", Luye Pharma, Beijing/China 

G. Klebe: 

Member of the Scientific Advisory Board, Leibniz-Institut Molekulare 
Pharmakologie, Berlin 

Vorsitzender Regionalgruppe Marburg DPhG 

S.-M. Li: 

Mitglied der Sachverständigenkommissionen beim Institut für medizinische und 
Pharmazeutische Prüfungsfragen 

M. Petersen: 

Federführende Vertrauensdozentin an der Philipps-Universität Marburg und 
Auswahlgutachterin der Studienstiftung des deutschen Volkes 

 
70 



-8- Herausgebertätigkeiten 

C. Culmsee: 

Herausgebertätigkeit 
Apoptosis (Member of the Editorial Board) 

Herausgebertätigkeit 
The Open Neuroscience Journal (Member of the Editorial Board) 

Herausgebertätigkeit 
The Open Biochemistry Journal (Member of the Editorial Board) 

W. E. Diederich: 

 
Bentham Science Publisher (Guest-Editor des Special Issue "The Medicinal 
Chemistry of Protease Inhibitors"), Hilversum, Netherlands (Guest Editor) 

P. Dilg: 

Pharmaziehistorische Forschungen 
Peter Lang-Verlag, Frankfurt/Main (Herausgeber) 

Stätten pharmazeutischer Praxis, Lehre und Forschung 
Verlag für Wissenschafts- und Regionalgeschichte Dr. Michael Engel, Berlin 
(Herausgeber) 

Sudhoffs Archiv. Zeitschrift für Wissenschaftsgeschichte 
Franz Steiner-Verlag, Stuttgart (Mitherausgeber bis 31.12.2009) 

Pharmazie in unserer Zeit 
Wiley-VCH Verlag, Weinheim (Mitglied des Redaktionsbeirats) 

Ch. Friedrich: 

Geschichte der Pharmazie 
Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft, Stuttgart (Mitherausgeber) 

Quellen und Studien zur Geschichte der Pharmazie 
Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft, Stuttgart (Mitherausgeber) 

Veröffentlichungen zur Pharmaziegeschichte. Buchreihe der DGGP 
Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft, Stuttgart (Mitherausgeber) 
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RK Hartmann: 

Wiley-VCH, Weinheim (Herausgeber der "2nd Edition of the Handbook of RNA 
Biochemistry") 

Editor für das “Journal of Nucleic Acids“ 
SAGE-Hindawi, Cairo, Egypt (Editor) 

Gutachter für das "Biochemical Journal" 
Portland Press Ltd, Colchester, Essex, UK (Editorial Advisor) 

A. Helmstädter: 

Die Pharmazie – An International Journal of Pharmaceutical Sciences (Managing 
editor) 

Pharmaziehistorische Bibliographie (Mitglied des Herausgeberbeirates) 

M. Keusgen: 

Editorial Board 
MDPI, Basel (Editorial Board Member Sensors) 

T. Kissel: 

Editor 
Journal of Controlled Release (Elsevier) 

Co-Editor 
Advanced Drug Delivery Reviews (Elsevier) 

Editorial Board Member 
European Journal of Pharmacy and Biopharmacy (Elsevier) 

Editorial Board Member 
International Journal of Nanomedicine (Dove Medical Press) 

Editorial Board Member 
Journal of Microencapsulation (International Microencapsulation Society) 

Editorial Board Member 
Bioconjugate Chemistry (American Chemical Society) 
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G. Klebe: 

Editorial Board 
Wiley VCH, Weinheim (Member of the Editorial Board of ChemMedChem) 

Editorial Board 
Blackwell Publishing, Oxford, United Kingdom (Member of the Editorial Board of 
Chemical Biology) 

Editorial Board 
Springer Verlag, Dordrecht, Niederlande (Member of the Editorial Board of 
Computer-Aided Molecular Design) 

 

F. Krafft: 

Quellen und Studien zur Geschichte der Pharmazie 
Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft, Stuttgart (Mitherausgeber) 

Natur – Wissenschaft – Theologie. Kontexte in Geschichte und Gegenwart 
LIT Verlag, Münster (Herausgeber) 

Bibliothek des verloren gegangenen Wissens (Naturwissenschaften) 
Marix Verlag, Wiesbaden (Herausgeber) 

O. Merkel: 

Editorial Board Member 
Drug Delivery Letters (Bentham Science Publishers) 

M. Petersen: 

Phytochemistry Letters 
Elsevier, Amsterdam (Subject Editor "Biosynthesis") 

Phytochemistry Reviews 
Springer, Dordrecht (Co-Editor-in-Chief und Mitglied des Editorial Boards) 

Plant Cell Reports 
Springer, Berlin, Heidelberg (Mitglied des Editorial Boards) 
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-9- Organisation von Tagungen und 
Fortbildungsveranstaltungen 

C. Culmsee: 

Minisymposium bei dem 83. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Neurologie 
Mannheim, Germany, 21.09.-25.09.2010 (Mitorganisator) 

Ch. Friedrich: 

Biennale der Deutschen Gesellschaft für Geschichte der Pharmazie in Mülheim an 
der Ruhr „Gifte und Gegengifte in Vergangenheit und Gegenwart“ 
Mülheim an der Ruhr, 23.-25. April 2010 (Organisator als Präsident der DGGP) 

Akademischer Festakt anlässlich des 75. Geburtstages von Prof. Dr. Fritz Krafft 
Marburg, 10.07.2010 (Organisator) 

Symposium anlässlich der Einweihung des Ehrengrabes von Hermann Schelenz 
(1848–1922) und des 50. Todestages von Georg Urdang (1882–1960) 
Kassel, 25.09.2010 (Organisator) 

RK Hartmann: 

NordForsk, “RNA Network Meeting“, Reykjavik, Island, 30.10- - 01.11.2009 

Workshop “Enzymes and Enzyme Complexes Acting on Nucleic Acids” des GRK 
1384, 16.-19.05.2010 (Co-Organisator) 

6th Meeting of the GBM study section "RNA Biochemistry", Workshop "Deep 
Sequencing and Bioinformatics of RNA" Hohenwart, 30.9..-03.10.2010 (Co-
Organisator) 

M. Keusgen: 

ENFI - Engineering of Functional Interfaces 
Rauischholzhausen, 15. & 16. Juli 2010 (Organisator/Leiter) 

G. Klebe: 

International Workshop New Approaches in Drug Design & Discovery 
Schloss Rauischholzhausen, 22.03.2010-25.03.2010 (Organisator, Leiter) 
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-10- Ehrungen 

AM Dolga: 

Travel Grant by the “Deutsche für Gesellschaft Neurologie” for the research paper presented 
at the Society for Neuroscience annual meeting, Chicago, Illinois, USA 

Ch. Friedrich: 

Wahl in die Akademie gemeinnütziger Wissenschaften zu Erfurt 

A. Helmstädter: 

David C. Little Prize for the best publication in the history of anaesthesia der ‘Anaesthesia 
History Organisation’, Pittsburgh, USA (20.10.2009) 

T. Kissel: 

CRS College of Fellows Award 

J. Kockskämper: 

Forscher des Jahres 2009 an der Medizinischen Universität Graz, November 2009 

O. Merkel: 

Wissenschaftspreis der IHK Kassel für herausragende wissenschaftliche Arbeit für ihre 
Dissertation "Non-viral delivery of nucleic acids and image-guided assessment of in vivo 
performance of multifunctional nanomedicines" 

Galenus-Support der Galenus-Stiftung Wien 

Carl-Wilhelm-Scheele-Preis der DPhG für überdurchschnittliche Leistungen im Rahmen ihrer 
Dissertation 

Reisestipendium des DAAD 
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-11- Drittmittel 
 Zusammenstellung der Drittmittelzahlen 2010   

  AIF Bund DAAD DFG EU 
            
Prof. Bakowsky 18,86 €     1.360,40 €   
            
Prof. Bünemann       66.882,07 €   
            
Prof. Culmsee       25.500,90 €   
            
Prof. Diederich       47.717,94 €   
            
Prof. Friedrich       70.042,72 €   
            
Prof. Hartmann       214.965,27 €   
            
Dr. Kämpchen           
            
Prof. Keusgen 153.786,48 €     -1.185,29 €   
            
Prof. Kissel       42.092,43 € 83.601,70 €
            
Prof. Klebe   182.395,39 €   210.276,59 € 7,75 €
            
Prof. Kockskämper         10.787,17 €
            
Prof. Li     16.365,00 € 71.643,58 €   
            
Dr. Martens       5.562,83 €   
            
Prof. Petersen       16.817,80 €   
            
Prof. Reuter       58.962,31 €   
            
Prof. Schlitzer       11.599,37 €   
            
Prof. Steinmetzer           
            
Sonstige Ausgaben         27,42 €
            
GESAMT 153.805,34 € 182.395,39 € 16.365,00 € 842.238,92 € 94.424,04 €
      
      
Institut für Geschichte der 
Pharmazie     112.064,09 €  
        
Institut für Pharm.Biologie und Biotechnologie  111.429,37 €  
        
Institut für Pharm.Chemie   1.130.826,75 €  
        
Institut für Pharmakologie und Klinische Pharmazie  103.170,14 €  
        
Institut für Pharm. Technologie und Biopharmazie  189.554,23 €  
        
SUMME       1.647.044,58 €  
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Forschung& 
Entwicklung Stifungen 

Spenden/ 
Sponsoring 

Hessen-Agentur 
LOEWE Sonstige GESAMT 

            
2.326,56 €         3.705,82 €

            
          66.882,07 €
            
          25.500,90 €
            
          47.717,94 €
            

32.224,59 €   9.796,78 €     112.064,09 €
            
        31.277,13 € 246.242,40 €
            
    68,50 €     68,50 €
            

2.015,57 €   115,00 € -3.331,72 €   151.400,04 €
            

56.807,52 € 252,00 € 397,80 €   2.684,43 € 185.835,88 €
            

115.562,04 €   9.509,18 €   44.363,07 € 562.114,02 €
            
          10.787,17 €
            
          88.008,58 €
            
        1.040,16 € 6.602,99 €
            
          16.817,80 €
            
          58.962,31 €
            

25.117,19 €         36.716,56 €
            

27.577,56 €         27.577,56 €
            
    12,53 €     39,95 €
            

261.631,03 € 252,00 € 19.899,79 € -3.331,72 € 79.364,79 € 1.647.044,58 €
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-12- Ausländische Gastwissenschaftler 

INSTITUT FÜR GESCHICHTE DER PHARMAZIE 

Ch. Friedrich: 

Halil Tekiner,  Erciyes University, Faculty of Pharmacy, Kayseri, Türkei 
    (17.11.–02.12.2009) 

INSTITUT FÜR PHARMAKOLOGIE UND KLINISCHE PHARMAZIE 

C. Culmsee: 

Dr. Nunzianna Doti, Royal College of Surgeons in Ireland und Consiglio Nazionale 
delle Ricerche (CNR), Napoli, Italien (01.05.2010 - 30.09.2011) 

INSTITUT FÜR PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE UND BIOTECHNOLOGIE 

S.-M. Li: 

PhD student Huixi Zou, Zhejiang University, China (01.09.2009-31.08.2010) 

Master Student Pan Yao, Guangzhou University of Chinese Medicine, China (01.06-
31.08.2010) 

PhD student Rui Wu, Guangzhou University of Chinese Medicine, China (01.06.-
31.08.2010) 

Prof. Dr. Hui Xu, Guangzhou University of Chinese Medicine, China (16.05-
14.06.2010) 

INSTITUT FÜR PHARMAZEUTISCHE CHEMIE 

G. Klebe: 

Mag. rer. nat. Gudrun Spitzer, Universität Innsbruck, Zentrum für Molekulare 
Biowissenschaften, Österreich (01.11.2009-30.11.2009) 
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Dr. Rafi Ahmad, The Norwegian Structural Biology Centre, University of Tromso, 
Norwegen (15.01.2010-15.05.2010) 

Pilar Serra Cardenas, Universidad San Pablo CEU Madrid, Spanien (04.04.2010-
30.09.2010) 

INSTITUT FÜR PHARMAZEUTISCHE TECHNOLOGIE UND BIOPHARMAZIE 

T. Kissel: 

Dr. Yu Liu, Chinese Academy of Sciences, Chengdu, China (19.10.2006-
31.07.2010) 

Dr. Dafeng Chu, Yantai University, Yantai, China (01.07.2010-30.09.2011) 

Dr. Li Liu, Shanghai Jiao Tong University, Shanghai, China (01.05.2010-
30.04.2011) 
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